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Stellungnahme des SBE zur Sanierung des Ohmbrunnens am Ohmplatz; Vorstel-
lung durch das Gebäudemanagement 

 

I. Protokollvermerk aus der 1. Sitzung des Seniorenbeirates 
Tagesordnungspunkt 3 - öffentlich - 
 

Protokollvermerk: 

Herr Engel technischer Leiter des Gebäudemanagementes (GME) erläutert den derzeitigen Sach-
stadt bezüglich der Sanierung des Ohmbrunnens. 
Er zeigt anhand einer Power-Point Demonstration die zur Verfügung stehenden Varianten zur 
Sanierung des Ohmbrunnens und nennt die damit verbunden Kosten.  

 

II. Begründung 

1. Ergebnis/Wirkungen 
(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Eine Instandsetzung der vorhandenen Brunnenanlage wie im BWA am 20.05.2014 wurde auf-
grund der hohen Kosten ausgesetzt. 

Darüber hinaus mögliche, nachfolgend dargestellte Sanierungsalternativen bei Erhalt der Grund-
konzeption des Brunnens führen jedoch entweder zu einem der Aufgabe insbesondere gestalte-
risch ungenügenden Ergebnis bzw. erbringen keine signifikante Reduzierung des Sanierungsauf-
wands und erfüllen nicht die Anforderung an die Bedürfnisse eines erlebbaren Wasserspiels. 

Der Umgang mit dem Ohmbrunnen sollte daher grundlegend im Zuge eines Künstlerwettbewerbs 
überdacht werden. 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die vorhandene Brunnenanlage, Baujahr 1954, damalige Baukosten ca. 40.000,- DM ist in ihrer 
baulichen und technischen Substanz verbraucht. Auf vorangegangene Sachberichte zum Zustand 
der Anlage in den Beschlussvorlagen von 18.03.2014 und 20.05.2014 (BWA) wird inhaltlich ver-
wiesen. 

Nachfolgend sind insgesamt sechs Varianten einer Sanierung, Teilerneuerung mit Sanierung bzw. 
die komplette Erneuerung dargestellt. 

 

Variante 1: Generalinstandsetzung Kosten: 460.000,--€ 

Generalinstandsetzung sämtlicher baulicher Bestandteile der Anlage unter Beibehaltung der be-
stehenden Terrazzo-Oberflächen, sowie eine komplette Erneuerung der Brunnentechnik mit ins-
gesamt 19 Fontänen. Neubau einer Brunnenkammer sowie die dafür erforderliche Erneuerung der 
Ver- und Entsorgungsleitungen zu den öffentlichen Netzen. 

Neben den umfangreichen Sanierungsarbeiten am Bestand ist hier aus Sicherheitsgründen (Ab-
sturzsicherung) das Abgraben der Freifläche um die Brunnenanlage notwendig (vergl. Brunnen im 
Schlossgarten). 

Diese Variante entspricht dem Beschlussvorschlag, abgesetzt in der Vorlage vom 20.05.2014. 
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Variante 2: Teilsanierung I  Kosten: 300.000,- € 

Bei der Variante 2 ist eine Teilsanierung der Brunnenanlage vorgesehen. Hier wird nur das kleine 
Mittelbecken saniert bzw. restauriert. Das äußere große Becken wird abgebrochen und durch ei-
nen Neubau in Stahlbeton (keine Terrazzo-Oberflächen) ersetzt. Die Brunnentechnik und das 
Wasserspiel (19 Fontänen) werden komplett erneuert. Bei dieser Variante kann dann auf das 
aufwendige Abgraben um die Brunnenanlage im Vergleich zu Variante 1 verzichtet werden. 

 

Variante 3  Teilsanierung II  Kosten: 220.000,-- € 

Bei dieser Variante handelt es sich ebenfalls um eine Teilsanierung wie bei Variante 2, jedoch 
wird hier auf das äußere Becken verzichtet. Ebenso wird hier das Wasserspiel auf nur eine Haupt-
fontäne im sanierten Mittelbecken reduziert. 

Anstelle des äußeren Beckens entsteht eine gepflasterte Fläche um das dann noch verbleibende 
Mittelbecken mit Sitzbänken. 

Die ursprüngliche Konzeption der Brunnenanlage bleibt hierbei jedoch nur noch als Reminiszenz 
(Anklang) erhalten. 

 

Variante 4  Neubau, Edelstahl  Kosten: 400.000,-- € 

Rückbau der kompletten Altanlage. 

Neubau einer Brunnenanlage incl. der Brunnentechnik als Edelstahlbecken mit einer im Omega- 
Form des Beckens einrahmende Sitzbank. Das Wasserspiel wird auf eine Hauptfontäne in der 
Mitte des neuen Brunnenbeckens reduziert. 

Die Verbindung zum historischen Ohmbrunnen bleibt hier auf das Symbol Omega beschränkt. 

 

Variante 5  Neubau, Stahlbeton  Kosten: 305.000,-- € 

Rückbau der kompletten Altanlage wie bei Variante 4. 

Historisierender, vereinfachter Nachbau des Brunnens incl. der Brunnentechnik gemäß der bau-
zeitlichen Entwurfsplanung, jedoch Ausführung in Stahlbeton (keine Terrazzo-Oberflächen) mit 
zeitgemäßer Brunnentechnik. 

 

Variante 6  Auslobung eines Künstlerwettbewerbs 

Auslobung eines Ideen- bzw. Realisierungswettbewerbs für eine zeitgemäße Brunnenanlage auf 
dem Ohmplatz unter Festlegung einer Kostenobergrenze für das Neubauprojekt unter Beachtung 
der heutigen Bedürfnisse von Belebbarkeit eines Wasserspiels. Die Kostenobergrenze soll auf 
300.000 EUR für Wettbewerbs- und Baukosten festgesetzt werden.  
 
 
Ergebnis/Beschluss: 

Nach ausführlicher Beratung beschließt der Seniorenbeirat folgendes: 
 
Der Seniorenbeirat Erlangen stimmt für die Variante 3, Teilsanierung II, Kosten: 220.000,-- €. 

     einstimmig 16 : 0 
     (3 Stimmenthaltungen) 
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II. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift. 
III. Kopie an Amt 24 /GME zum Weiteren. 
IV. Amt 504/SBE z.A. 

 

 

 Vorsitzende 
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 Seniorenbeirat 
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